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öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Bericht zur Lage der Gladbecker Tafel: Versorgungs- und Finanzsituation (DRK Kreis-

verband Gladbeck) 

 
Begründung: 

 

In den vergangenen Sitzungen des Ausschusses für Senioren, Soziales und Gesundheit 

wurde regelmäßig über die Situation der Gladbecker Tafel berichtet. Dabei standen insbe-

sondere die Herausforderungen im Zusammenhang mit der Auflösung des Vereins „Glad-

becker Tafel e.V.“ sowie die Übernahme der Tafelarbeit durch den DRK Kreisverband Glad-

beck e.V. im Mittelpunkt. Ebenso wurde bereits das Konzept der Tafelarbeit durch das DRK 

vorgestellt, das die Fortführung des zusätzlichen Versorgungsbedarfs in Gladbeck sicher-

stellt. 

 

In der Sitzung soll nun ein Schwerpunkt auf die finanziellen und organisatorischen Rah-

menbedingungen der Tafelarbeit gelegt werden. Neben der Darstellung der Versorgungs-

zahlen wird auch die finanzielle Situation näher beleuchtet, um einen umfassenden Über-

blick über die derzeitige Lage zu geben. Dies bietet die Grundlage, um die bisherigen Ent-

wicklungen zu bewerten und mögliche Herausforderungen für die zukünftige Arbeit der 

Gladbecker Tafel zu identifizieren. 

 

Der Vorsitzende des DRK-Kreisverband Gladbeck e.V. und Kreisrotkreuzleiter, Herr Wilhelm 

Walter, wird in der Sitzung des Ausschusses berichten. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine  

  

folgende X 

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig 4.000,00 

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen: X  zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

X keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Die Mitglieder des Ausschusses für Senioren, Soziales und Gesundheit beschließen, vorbe-

haltlich der abschließenden Genehmigung des Haushalts, die im Rahmen der Haushaltsbe-

ratungen 2025 vorgesehenen 4.000 € für die Tafel bereitzustellen. 

 

 Die Bürgermeisterin 

I.V. 

 

 

 

 

 - Ralph Kalveram - 

 Beigeordneter 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


